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Bonn, den 23. Januar 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Betr. : Evakuiertenrüdcf ührung 

Bezug: Beschluß des Deutschen Bundestages vom 
16. November 1956 
- Drucksachen 2828, 2410 - 


Durch Beschluß des Deutschen Bundestages vom 16. November 1956 
ist die Bundesregierung auf gefordert worden, einen Bericht bis zum 
31. Dezember 1956 zu erstatten. Im Einvernehmen mit dem Herrn 
Bundesminister für Wohnungsbau gestatte ich mir, folgendes mit- 
zuteilen : 

Die von dem Bundestag und der Bundesregierung gewünschte 
Rückführung der Evakuierten in angemessener Zeit hängt von der 
Bereitstellung der für den Wohnungsbau erforderlichen Mittel ab. 
Mit dieser Frage beschäftigt sich der Bundestagsausschuß für Ange- 
legenheiten der inneren Verwaltung z. Z. anläßlich der Beratung 
der Novelle zum Bundesevakuiertengesetz - Drucksachen 1703, 
1803 -. Er beabsichtigt, die Angelegenheit mit den zuständigen 
Herren Ressortministern in gemeinsamer Sitzung zu erörtern. 

Des ferneren befindet sich eine Rechtsverordnung gemäß § 7 des 
Bundesevakuiertengesetzes in Vorbereitung, die die Rückführung 
der Evakuierten von Land zu Land regeln soll Der Entwurf dieser 
Rechts Verordnung ist aber noch nicht kabinettsreif. 

Ein konkreter Bericht läßt sich unter diesen Urnstanden im Augen- 
blick nicht erstellen. Im Hinblick auf die schwebenden Verhand- 
lungen, die den Sachstand wesentlich beeinflussen können, bitte ich, 
die Frist bis zum 31. März erstrecken zu wollen. 


In Vertretung 
Dr. Nahm 
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